
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Drei - zwei - eins 

Diese Ausbildung ist cool! 

Suchen Sie auf August 2017 eine 

Lehrstelle als Kauffrau/ Kauff-

mann E oder M-Profil? 

Möchten Sie im kleinen aufge-

stellten Team lernen, mitarbei-

ten, mitdenken? 
 

Wir bieten Ihnen: 

 - eine vielseitige und anspruchs-

 volle Ausbildung 

 - Berufsbildung in den Abtei-

 lungen Kanzlei, Einwohner-

 dienste, Finanzen, Steuern 

 - interessante und ab-

 wechslungsreiche Arbeit 

 - angenehmes, freundliches  

 Arbeitsklima 
 

Was bringen Sie mit: 

 - Bezirks- oder 

 Sekundarschulabschluss 

 - Freude, Fröhlichkeit, Einsatzbe-

 reitschaft 
 

Fühlen Sie sich angesprochen? 

Dann freuen wir uns auf Ihre 

Bewerbung (mit Zeugniskopien, 

Handschriftprobe, Lebenslauf in 

Stichworten und Foto) bis  

15. August 2016, an das info 

center freienwil, Schulhausplatz 

2, 5423 Freienwil.  

Neue Buslinie über den Her-

tenstein nicht finanzierbar 

Die finanzielle Belastung für die 

Gemeinden Obersiggenthal und 

Freienwil wäre zu hoch für eine 

neue Postautolinie von Nuss-

baumen über den Hertenstein 

nach Freienwil. Der Kanton ist 

nicht bereit, sich an einem Test-

betrieb zu beteiligen. Die Ge-

meinderäte aus Obersiggenthal 

und Freienwil werden deshalb 

dem Einwohnerrat, resp. der 

Gemeindeversammlung keine 

Anträge zur Einführung einrei-

chen.  

 

Im September 2014 wurde dem 

Gemeinderat Obersiggenthal 

eine Petition eingereicht mit 998 

Unterschriften. 382 Personen aus 

Obersiggenthal haben die Petiti-

on unterzeichnet, 271 aus 

Freienwil und 623 aus anderen 

Gemeinden. Es wurde verlangt, 

dass die Gemeinden Freienwil 

und Obersiggenthal die Einfüh-

rung einer Buslinie über den 

Hertenstein verhandeln und ent-

sprechende Anträge dem Ein-

wohnerrat und der Gemeinde-

versammlung stellten.  

 

 

Eine von den Gemeinden einge-

setzte Arbeitsgruppe, in der auch 

die Petitionäre vertreten waren, 

hat zusammen mit der Abteilung 

Verkehr des Kantons und Postau-

to Aargau verschiedene Varian-

ten geprüft. Je nach Taktdichte 

und Anzahl Verbindungen ist mit 

Kosten von CHF 190‘000 bis CHF 

330‘000 zu rechnen. Diese Kos-

ten müssen allein von den Ge-

meinden übernommen werden, 

da der Kanton nicht bereit ist, 

sich an einem Testbetrieb zu 

beteiligen. Das Nachfragepoten-

tial wird seitens Kantons als eher 

klein beurteilt. Zudem sind die 

Gemeinden bereits sehr gut mit 

dem öffentlichen Verkehr er-

schlossen. Mit diesem Entscheid 

bleibt der Weiler Hertenstein mit 

aktuell 135 Einwohnern nach wie 

vor nicht am öffentlichen Ver-

kehr angeschlossen. Das gleiche 

gilt allerdings auch für den Wei-

ler Tromsberg mit aktuell 81 

Einwohnern.  
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Petitionäre sind enttäuscht  

Die Petitionäre sind sehr ent-

täuscht über diese Entscheidung. 

Der Hauptgrund für das Schei-

tern ist die finanzielle Situation 

nicht nur von Obersiggenthal, 

sondern auch von Freienwil, aus-

serdem die Schwierigkeit, den 

Kanton davon zu überzeugen, 

dass eine Verbindung Obersig-

genthal – Freienwil etwas zur 

Lösung der kommenden Ver-

kehrsprobleme –  ständig zu-

nehmender Pendlerverkehr! – 

beitragen kann.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ob das dann von der RVBW oder 

der Postauto Aargau geleistet 

würde, wäre Nebensache: 

Hauptsache, es geschähe etwas. 

Dass es die Petition nicht einmal 

bis vor die Gemeindeversamm-

lung  Freienwil und auch nicht 

vor den Einwohnerrat Obersig-

genthal schafft, hätten die Peti-

tionäre nicht gedacht, zumal es 

den Unterschreibenden bewusst 

war, dass die neue Buslinie eine 

Stange Geld kosten würde. Der 

hoffentlich weiterführende Auf-

trag an die Gemeinden Freienwil 

und Obersiggenthal besteht nun 

darin, die Planung der Buslinie 

Hertenstein Freienwil in das Pro-

jekt OASE einzubringen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


